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Das Buch beginnt damit, dass Gott Hosea befiehlt, eine untreue Frau zu heiraten. In den 
ersten Kapiteln wird beschrieben, was daraufhin geschah. Ab Kapitel 4 finden sich Bot-

schaften Gottes, zunächst an das Volk Israel (4–11) und dann an das Volk Israel und Juda 
(11–14), vor allem über den Zorn, den Gott empfand, weil sie ihn durch Ungerechtigkeit, 
Korruption und die Verehrung anderer Götter verraten hatten. In diese unheilvollen Bot-
schaften hinein sind allerdings auch einige Hoffnungsbotschaften verwoben, die darauf 

hinweisen, worauf sich Gottes Volk – abseits von diesen schwierigen Zeiten – freuen 
kann.

Vollständige Lesezeit: ca. 30 Minuten
Hast du weniger Zeit?

Lies nur 1,1–3,5; 11,1–11; 14,5–9

„Kommt, lasst uns alles daransetzen, ihn und seine 
Wege zu erkennen! So gewiss der Nacht ein Morgen 

folgt, so gewiss zu seiner Zeit der Regen fällt, der das 
ausgedörrte Land durchfeuchtet, so gewiss kommt Er, 

um uns zu helfen!“ (Hosea 6,3)

„Treue will ich von euch und nicht, dass ihr mir Tiere 
schlachtet! Ihr sollt mir nicht Brandopfer bringen, son-

dern erkennen, wer ich bin und was mir gefällt.“
(Hosea 6,6)

Der HERR sagt: „Als Israel noch jung war, gewann ich 
es lieb. Aus Ägypten rief ich es als meinen Sohn. Immer 
wieder rief ich die Leute von Israel durch meine Prophe-
ten, aber sie liefen von mir weg. Sie schlachteten Tiere 
für den Baal und verbrannten Opfer vor seinen Bildern. 

Dabei war doch ich es, der Efraïm die ersten Schritte 
gelehrt und es auf den Armen getragen hatte. Aber sie 
erkannten nicht, dass ich mich so um sie kümmerte. Ich 

war zu ihnen wie jemand, der sein Rind schonend am 
Strick zieht und es leitet; mit Seilen der Liebe leitete 

ich sie. Ja, ich war zu ihnen wie die Landleute, die ihrem 
Rind das Joch anheben, damit es leichter fressen kann, 
die sich sogar bücken, um ihm sein Futter hinzuhalten.“ 

(Hosea 11,1-4)

Übersetzung aus der Gute Nachricht Bibel

Prophezeiung

Viele Menschen empfinden die Sprache der Gewalt im 
Propheten Hosea als ziemlich schwierig. Gott sagt, dass 

er sein Volk gewaltsam dafür bestrafen wird, dass es 
seinen Bund mit ihm gebrochen hat.

Hosea scheint auch Gewalt gegen Frauen als Reaktion 
auf Untreue zu dulden, ja, er stellt sie sogar als ange-

messen dar.
Es ist wichtig, darüber nachzudenken, wie du darauf 

reagierst!
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Der Autor wird in den Versen 1,1–2 als Hosea angekün-
digt. Er war ein Prophet des Nordreichs Israel. Während 
Hosea auf Hebräisch „Erlösung“ bedeutet, heißt Hosea 
im Volksmund „der Prophet des Untergangs“.

Was wissen wir über die Autorenschaft?
Wir wissen so gut wie nichts über Hosea. Er wird in 
keinem anderen Buch des Alten Testaments erwähnt. 
Alles, was wir über ihn wissen, stammt aus diesem 
Buch. Was wir jedoch aus diesem Buch wissen, ist über-
raschend persönlich.
Hosea war, weil Gott es ihm gesagt, hatte, mit der 
Prostituierten Gomer verheiratet.

Zusammen hatten sie drei Kinder, die nach Gottes 
Willen Jesreel (nach einer von König Jehu im Tal Jesreel 
begangenen Gräueltat), Lo-Ruhamah („kein Erbarmen“) 
und Lo-Ammi („Nicht mein Volk“) heißen sollten.

Die Prophezeiungen Hoseas wurden wohl zwischen 750 
und 722 v.Chr. niedergeschrieben, kurz bevor das Nord-
reich Israel vom Assyrischen Reich zerstört wurde.
Die zweite Hälfte des achten Jahrhunderts v.Chr. war 
eine unruhige Zeit für Israel und Juda. Im Jahr 745 v. 
Chr. eroberte Tiglath-Pileser III. durch einen Putsch den 
assyrischen Thron in Ninive im heutigen Nordirak. Er 
verstärkte die Armee und begann, die assyrische Macht 
über den damaligen Nahen Osten auszudehnen. Die 
Führenden zur Zeit Hoseas lösten die neue Situation, 
indem sie sich an die religiösen Praktiken Assyriens 
anpassten. Ein Großteil von Hoseas Kritik richtet sich 
gegen den fehlenden Glauben an Gott. Er kritisiert die-
jenigen, die die Menschen zu Gott hätten führen sol-
len, sie aber stattdessen zur Anbetung anderer Götter 
motivierten.
Gleichzeitig begann das bis dahin wohlhabende Israel 
wirtschaftlich zu leiden. Dies führte dazu, dass die Rei-
chen an ihrem Geld festhielten und die Armen stärker 
ausbeuteten.

Wie fühlten sich die Menschen?
Das Buch Hosea beschreibt, dass sich die Menschen 
damals selbstzufrieden und selbstsicher fühlten. Sie 
schritten sehenden Auges auf ihr Unheil zu und hatten 
keine Ahnung von der drohenden Katastrophe.

Andere Bücher um diese Zeit
Amos, Micha und (Teile) von Jesaja

Einleitung

Hoseas Hochzeit als Metapher für den 
Bund zwischen Gott und seinem Volk

Gottes Prozess gegen Israel, der mit 
einer Prophezeiung der Hoffnung endet

Gottes Klage gegen Israel und Juda 
endet mit einer Prophezeiung der Hoff-
nung

1,1

1,2-3,5

4,1-11,11

11,12-14,19

ÜBER DEN AUTORÜBER DIE ZEIT

AUFBAU DES BUCHES

Der größte Teil von Hosea besteht aus Prophezeiungen 
Gottes an sein Volk.
Was das Buch ungewöhnlich – wenn auch nicht einzig-
artig – macht, sind seine symbolischen Prophezeiungen 
und Metaphern. Hoseas Hochzeit mit Gomer in Hosea 
1–3 symbolisiert die Beziehung zwischen Gott und 
seinem Volk. Ihre Untreue wird als Untreue Israels an-
gesehen, während Hoseas Verletzung und Wut darüber 
Gottes Verletzung und Wut symbolisieren.

ART DES BUCHES

2



HOSEA | 

Beachte die doppelten Stränge von Liebe und Wut, die 
sich durch das Buch ziehen. Denk darüber nach, was du 
davon hältst! Wie reagierst du auf das Thema der Be-
strafung, das sich ebenso durch das Buch zieht?

Hoseas Botschaft wird durch seine Ehe zeichenhaft um-
gesetzt und verkündet. Was hältst du von einer solchen 
Zeichenhandlung? Ist sie wirkungsvoll oder übertrie-
ben? Achte während des Lesens darauf, wie du darüber 
denkst. Ändert sich deine Meinung beim Lesen?

Hoseas persönliche Geschichte ist ein Symbol für die 
Beziehung zwischen Gott und seinem Volk. Was kann 
uns die Komplexität menschlicher Beziehungen über die 
Komplexität des Glaubens sagen?

Inmitten der Strafankündigungen finden sich auch eini-
ge Hoffnungsbotschaften. Welchen Unterschied macht 
das für die Lektüre des Buches?

Hast du das Gefühl, dass das Buch Hosea in irgendeiner 
Weise eine Botschaft für unsere Zeit bereit hält? Frag 
dich beim Lesen, was Hosea heute prophezeien würde.

Welche speziellen Abschnitte im Buch gefielen dir 
sehr bzw. konnten dich besonders inspirieren?
Welche Teile des Buches missfielen dir oder be-
reiteten dir Schwierigkeiten?
Was denkst du: Wovon handelt das Buch?
Einer der beunruhigenderen Aspekte Hoseas ist 
seine Haltung gegenüber „treulosen“ Frauen und 
die Annahme, dass sie bestraft werden sollten. 
Wie gehst du mit solchen Aussagen um? Wie wür-
dest du sie jemandem erklären, der sich darüber 
ärgert?
Schwierig ist in diesem Buch auch das Thema der 
Gewalt durch Gott und die Annahme, dass Gewalt 
eine angemessene Reaktion auf Fehlverhalten sei. 
Was denkst du über dieses gewaltsame Gottes-
bild?
Neben den zahlreichen Strafandrohungen gibt es 
auch Hoffnungsbotschaften. Nimm dir etwas Zeit, 
um mit deiner Gruppe darüber zu diskutieren. In-
wiefern findest du sie hilfreich oder fehl am Platz? 
Welchen Unterschied machen diese hoffnungs-
vollen Abschnitte für das gesamte Buch? Welche 
Botschaft der Hoffnung hat dich am stärksten 
angesprochen?
Was hat dich berührt, deinen Glauben erweitert 
oder deine Gedanken über dein Leben und dein 
Verhalten verändert?

WEITERFÜHREND DISKUSSIONSANREGUNG

BEDEUTUNG FÜR MICH

NOCH MEHR ENTDECKEN

Dieser Bibelkurs wurde von der British and Foreign Bible Society entwickelt und 
von der Österreichischen Bibelgesellschaft auf Deutsch übersetzt und adaptiert.
Wir danken herzlich für die Unterstützung! 

Weitere Bücher in diesem Bibelkurs und Informationen zur Bibel findest 
du unter www.bibelgesellschaft.at/am-punkt
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